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Deutschland hat gewählt!
So – es ist Tag eins nach dem Wahl-
abend und wir haben ein Ergebnis. 
Was im Vorfeld dieser Wahl durch 
die Medien getrieben wurde, zeigt 
sehr deutlich, wie es um unser Land 
bestellt ist. Schwarz-Blau verhindern, 
Rot-Grün verhindern, Schwarz-Grün 
verhindern, Schwarz-Rot verhindern, 
Rechts verhindern, Links verhindern, 
kleine Parteien verhindern, nur gro-
ße Parteien verhindern, strategisch 
wählen… Traurig! Ich wäre für mehr 
MITEINANDER! Diesen Text habe ich 
in den sozialen Netzwerken gefunden 
und er trifft es auf den Punkt. Uns 
ist das Miteinander abhandenge-
kommen.

Mein ganz persönlicher Wunsch 
an die neue Bundesregierung: sorgt 
bitte auch dafür, dass wir uns wieder 
auf das Miteinander besinnen. Es geht 
um die Zukunft unseres Landes! Die 
Probleme sind uns allen bekannt, die 
es zu lösen gilt. Die Frage wird sein 
– sehen das die Regierenden eben-
so, oder ergeht man sich wieder in 
Schuldzuweisungen und Blockaden, 
die dann erst in Gremien und im 
Zweifel vor dem Verfassungsgericht 
ausgefochten werden müssen. In 
letzterem Fall werden wieder Jahre 
ins Land gehen, in denen die Infra-
struktur noch weiter verkommt, die 
Lücke zur Weltspitze der führenden 
Nationen größer und größer wird. 
Einige Gespräche mit Menschen un-
seres Ortes im Vorfeld dieser Wahl 
oder noch am Wahlsonntag zeigen 
eine besorgniserregende Bandbreite. 
Von Resignation: „…es ändert sich 

doch eh nischt…“ bis hin zu durch-
aus ernst gemeinten Fragen, „…
wann die Gemeinde beginnt, Bunker 
zu bauen. Schließlich ist der Bevöl-
kerungsschutz hoheitliche Aufgabe 
und ihr steckt das Geld in sinnlose 
Radwege…“. Auch die Bemerkung 
unmittelbar nach der Stimmabgabe: 
„…so, unsere Scheinwahl haben wir 
gemacht – die Ergebnisse stehen eh 
schon fest…“, lässt tief blicken, in 
welcher desolaten Verfassung sich 
das Vertrauen der 
Menschen in un-
sere Demokratie 
befindet. Das gip-
felt sogar darin, 
dass sich eini-
ge die gute alte 
DDR-Zeit zurück-
wünschen „…su-
wos gab´s beim 
Erich net…“.

Trauen wir es 
niemandem mehr 
zu, unser Land 
aus den vielfäl-
tigen Krisen zu 
führen? Kein Sil-
berstreif am Hori-
zont! Oder doch? 
Wenn wir darüber 
nachdenken, was 
wir haben, welche 
Potenziale in uns 
schlummern und 
dass Aufregen 
oder Lamentie-
ren nichts bringt, 
dann kommen wir 

möglicherweise auf den Gedanken, 
uns selbst zu helfen, zu organisieren, 
um wenigsten auf Ortsebene Dinge 
zum Besseren zu wenden. Denn auch 
in Zukunft kann es durchaus sein, 
dass sich gewählte Bundestagsab-
geordnete nicht für die Gemeinden 
ihres Wahlkreises zu interessieren 
scheinen. Schade.

Erfreulich ist, dass die Wahlbeteili-
gung in Stützengrün, Hundshübel und 
Lichtenau mit 89,1 % (!) extrem hoch 

Bildquelle: www.tagesschau.de/inland/bundestagswahl/wahl-
kreisergebnisse-karte-bundestagswahl-2025-100

Fast wie in echt – das Stützengrüner 
Viadukt, Beitrag auf Seite 10. Foto: Ge-
meindeverwaltung
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war. Es macht dahingehend Hoff-
nung, dass uns unser aller Zukunft 
nicht gleichgültig ist.

Ein interessantes Gedankenex-
periment – neulich erst irgendwo 
gelesen – führt uns vor Augen, wie 
privilegiert wir in Deutschland noch 
immer sind. Das kann ein Anfang 
sein, um unser Denken wieder in eine 
positivere Richtung zu lenken.
Was wäre wenn?
„Wenn man die gesamte Weltbe-
völkerung auf ein Dorf reduzieren 
würde, in dem 100 Leute leben, dabei 
jedoch die bestehenden Verhältnisse 
der Weltbevölkerung beibehalten 
würde, würde sich die Dorfgemein-
schaft wie folgt zusammensetzen:
57 Asiaten 21 Europäer 14 Amerika-
ner (Nord-, Zentral- und Südamerika) 
8 Afrikaner.
Es gäbe 52 Frauen und 48 Männer, 
30 Weiße und 70 Nicht-Weiße, 30 
Christen und 70 Nicht-Christen, 89 
Heterosexuelle und 11 Homosexelle. 
6 Leute würden 59% des Wohlstands 
besitzen und alle würden aus den USA 
kommen.
80 würden in Armut leben. 70 wären 
ungebildet, 50 würden an Hunger und 
Unterernährung leiden. Einer würde 
einen Computer besitzen. Einer (ja, 

wirklich nur einer) hätte einen Hoch-
schulabschluss.
Wenn Du Geld auf der Bank, in Deiner 
Brieftasche und ein paar Münzen in 
der Hosentasche hast, bist Du einer 
von den wenigen acht Privilegierten 
unter den 100 Leuten auf der Welt. 
Daher:
Wenn Du heute Morgen in bester 
Gesundheit aufgewacht bist, hast 
Du mehr Glück als eine Million Men-
schen, die die Woche nicht überleben 
werden.
Wenn Du nie den Schrecken des 
Krieges, die Einsamkeit des Gefäng-
nisses und die Qual der Folter erleben 
musstest und Du nicht kurz vorm 
Verhungern bist, bist Du besser dran 
als 500 Millionen Menschen. 
Wenn Du Deine Religion ausüben 
kannst, ohne fürchten zu müssen, 
dass Dich jemand angreift oder tötet, 
hast Du mehr Glück als drei Milliarden 
Menschen. 
Wenn Dein Kühlschrank gefüllt ist, Du 
Kleidung trägst, ein Dach über dem 
Kopf und einen Platz zum Schlafen 
hast, bist Du wohlhabender als 75% 
der Weltbevölkerung.
Wenn Deine Eltern noch leben und 
noch immer verheiratet sind, bist Du 
ein seltenes Individuum. 

Wenn du selbst glücklich verheiratet 
bist, Kinder hast, so bist du reich 
gesegnet.
Wenn du diese Nachricht lesen 
kannst, hast Du viel Glück, da Du 
nicht zu den zwei Milliarden Menschen 
gehörst, die nicht lesen können.“
In diesem Sinne – bleiben wir zuver-
sichtlich und besinnen uns auf unsere 
Tugenden.
Abschließend danke ich einmal mehr 
meinem Team der Gemeindever-
waltung für die Organisation einer 
weiteren reibungslos verlaufenen 
Wahl. Dem Bauhof für die Unterstüt-
zung und allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern für die Bereitschaft, zum 
wiederholten oder auch zum ersten 
Mal bei der Durchführung der Wahl 
mitzuwirken.
Allen Bundespolitikern, die in den 
kommenden Tagen um Koalitionen 
ringen, möchte ich den Spruch aus 
der heutigen Herrnhuter Losung als 
Mahnung mit auf den Weg geben:
„Ihr trinkt den Wein kübelweise und 
verwendet die kostbarsten Parfü-
me; aber, dass euer Land in den 
Untergang treibt, lässt euch kalt.“                                                 
Amos 6,6

Ihr/ Euer Bürgermeister
Volkmar Viehweg

Baustellenreport

Auerbacher Straße 

Turnhalle Hundshübel SchulstraßeSchnelles Internet

Ab März wird die Sperrung der B 169 
erfolgen und der letzte Abschnitt von 
Einmündung Sportplatz bis Ortsaus-
gang Richtung Rothenkirchen in An-
griff genommen. Dies wird planmäßig 
bis November bzw. Ende des Jahres 
2025 fertiggestellt sein.

Zunächst eine Entschuldigung für die 
besonderen Herausforderungen am 
Wahltag im Wahllokal in der Turnhalle 
Hundshübel. Die Zuwegung ist leider 
im vergangenen Jahr nicht mehr 
rechtzeitig fertig geworden. Dass 
ein Wahlgang im Februar angesetzt 
wird, konnte damals leider niemand 
voraussehen, sodass der Urnengang 
nur mit einigen Schwierigkeiten zu 
meistern war. Das wird nicht wieder 
vorkommen, denn sobald der Frost 
aus dem Boden ist und Erdarbeiten 
möglich sind, wird unser Bauhof sich 
der rollstuhlgerechten und damit bar-
rierefreien Zuwegung widmen, wel-
che dann einen angenehmen Zugang 
in die Turnhalle sicherstellen wird.

Seit dem 17. Februar erfolgen in 
der Schulstraße Restarbeiten und an 
der Straßenbeleuchtung. Das wird 
teilweise unter Vollsperrung erfolgen 
müssen. Die Arbeiten sollen bis zum 
4. April abgeschlossen sein.

Leider gibt es hier noch keine klaren 
Informationen. Durch die Insolvenz 
der „Soli Infra GmbH“ wurde viel Zeit 
verloren. Die Neuausschreibung soll 
wohl im Frühjahr 2025 erfolgen. Ob 
die bereits abgeschlossenen Verträge 
vom neuen Anbieter übernommen 
werden können steht ebenfalls noch 
nicht fest. Wir bemühen uns in Ab-
stimmung mit der enviaTEL um aktu-
elle und verbindliche Informationen, 
welche dann im Gemeindeanzeiger 
veröffentlicht werden. Mit dem Aus-
bau des regionalen Clusters 6 soll es, 
enviaTEL zufolge, dann im Frühjahr 
2026 losgehen. Ob Stützengrün der 
erste Ort sein wird, in dem gebaut 
wird, steht heute noch nicht fest. 
Auch hierzu informieren wir, sobald 
uns dazu Erkenntnisse vorliegen.

Stützengrün mtl Herzliche Einla-
dung an alle Seniorinnen und Seni-
oren: Für Dienstag, dem 18. März 
2025, 14:30 Uhr, ins Gemeinschafts-
haus. „Die Brücke zur Freude“, wird 
das Thema der Veranstaltung sein. 
Außerdem kann man sich auf gute 

Seniorenveranstaltung: Landeskirchliche Gemeinschaft Stützengrün
Begegnungen und Gespräche, ge-
meinsames Singen, gemütliches Kaf-
feetrinken sowie Informationen zum 
geplanten Ausfahrt im Juni freuen. 
Fahrtmöglichkeiten ab 13:45 Uhr von 
folgenden Abfahrtsstellen: Goldener 
Löwe, Fundgrube, ehemals Gasthof 

am Kuhberg, Bürstenfabrik, Kreuzung 
Schulstraße-Neuheider Weg, Schule, 
Winkel, Hübel, Hanfried, Siedlungs-
straße 68, sowie ab Wohnungen nach 
vorheriger Absprache. (Reinhold Eich-
ler, Tel. 812700; Gerhard Schmidt, 
Tel. 4702)
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Amtliche Bekanntmachungen

Bundestagswahl 2025 Statistisches Landesamt des
Freistaates Sachsen

Endgültiges Ergebnis
 

Gemeindeergebnis Stand: 24.02.2025 08:58 Uhr

Gemeinde :     14521600 -   Stützengrün

Wahlberechtigte: 2522 ohne Sperrvermerk(A1): 1978
mit Sperrvermerk(A2): 544
übrige
Wahlscheinempfänger(A3):

0

Wähler: 2247 dar. mit Wahlschein(B1): 533
ungültige Erststimmen (endgültig): 18 ungültige Zweitstimmen

(endgültig):
19

gültige Erststimmen (endgültig): 2229 gültige Zweitstimmen
(endgültig):

2228

Wahlbeteiligung: 89,1%
 

Wahlvorschlagsträger WahlvorschlagsträgerListen-
nr. Erststimmen absolut % Zweitstimmen absolut %

 
1 AfD 993 44,5 AfD 999 44,8
2 SPD 129 5,8 SPD 129 5,8
3 CDU 703 31,5 CDU 581 26,1
4 FDP 70 3,1 FDP 75 3,4
5 Die Linke 141 6,3 Die Linke 142 6,4
6 GRÜNE 22 1,0 GRÜNE 33 1,5
7 FREIE WÄHLER 43 1,9 FREIE WÄHLER 35 1,6
8 Tierschutzpartei 18 0,8
9 Die PARTEI 12 0,5
10 PIRATEN 2 0,1
11 Volt 3 0,1
12 PdH 1 0,0
13 MLPD 1 0,0

14 BÜNDNIS
DEUTSCHLAND 9 0,4

15 BSW 114 5,1 BSW 188 8,4
16 RobbySchubert 14 0,6

Insgesamt 2229 100 2228 100

Letzter Ergebniseintrag: 24.02.2025 - 08:54:17 Korrekturstatus: K00
Lieferstand: 100%

5 von 5 Allg. Wahlbezirken
1 von 1 Briefwahlbezirk
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Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, dass:

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Hinweis zur Bekanntmachung
der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes des Zweckverbandes Kommunale Dienste für das 

Wirtschaftsjahr 2025 vom 14.02.2025
gemäß § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Verbandsvorsitzende dem Beschluss 
nach § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der Frist von einem Jahr seit 
dieser Bekanntmachung 

	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

	 b) die Verletzung der Verfahrens- 

oder Formvorschrift gegenüber dem 
Zweck-verband unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der Frist von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Gemäß § 16 Absatz 1 Sächsische Eigenbe-
triebsverordnung vom 16. Dezember 2013, 
zuletzt geändert vom 21. August 2018, in Ver-
bindung mit § 74 Sächsische Gemeindeord-

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Dienste  
für das Wirtschaftsjahr 2025

- gemäß § 76 Absatz 3 SächsGemO -

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2025, der die zur Aufgabenerfüllung voraus-
sichtlich notwendigen Erträge und Aufwen-
dungen sowie den Mittelzu- und Mittel-ab-
fluss enthält, wird festgesetzt

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsför-
dermaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht 
veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf	 100.000,00 Euro

§ 5
Umlagen werden nicht veranschlagt.

Stützengrün, 
den 14. Februar 2025

Wolfgang Leonhardt
Verbandsvorsitzender

nung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. März 2014, die zuletzt durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 geändert 
worden ist, hat die Verbandsversammlung in 

im Erfolgsplan mit
Ordentlichen Erträgen von	 1.309.222,00 Euro
Ordentlichen Aufwendungen von	 1.309.222,00 Euro
Finanzaufwendungen von	 0,00 Euro
Jahresgewinn / -verlust von	 0,00 Euro

und im Liquiditätsplan mit
Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit von	 59.530,00 Euro
Mittelzu- / Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit von	 -17.740,00 Euro
Mittelzu- / Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit von	 0,00 Euro
zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes von	 41.790,00 Euro
Finanzmittelbestand am Ende des Wirtschaftsjahres von	 152.929,26 Euro

ihrer öffentlichen Sitzung am 30. Januar 2025 
mit Beschluss ZKD001/2025 folgenden Wirt-
schaftsplan als Haushaltssatzung erlassen:

Der Wirtschaftsplan ist für die Dauer von min-
destens einer Woche zur kostenlosen Einsicht 
durch jedermann niederzulegen oder elektro-
nisch zur Verfügung zu stellen. Die öffentliche 
Auslegung der von der Rechtsaufsichtsbehör-
de bestätigten Haushaltssatzung (Bescheid 
vom 11. Februar 2025 / Az: 093.12/1-25-032.
sch-7181-1) und des Wirtschaftsplanes für 
das Wirtschaftsjahr 2025 erfolgt
im Zeitraum vom 
10. März 2025 bis 18. März 2025

Hinweis auf die öffentliche Auslegung des Wirtschaftsplanes 
des Zweckverbandes Kommunale Dienste  

gemäß § 76 Absatz 3 SächsGemO
jeweils montags bis freitags während den Öff-
nungszeiten
in der Gemeindeverwaltung Zschorlau - Se-
kretariat - August-Bebel-Straße 78, 08321 
Zschorlau

und der Gemeindeverwaltung Stützengrün - Se-
kretariat – Hübelstraße 12, 08328 Stützengrün

Außerdem werden Haushaltsatzung und Wirt-
schaftsplan auf der Internetseite des Zweck-

verbands elektronisch bereitgestellt unter 
www.zweckverband-kommunale-dienste.de/
zweckverband/wirtschaftsplan/.

Wolfgang Leonhardt
Verbandsvorsitzender
Bürgermeister Gemeinde Zschorlau
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Allgemeine Informationen aus der Verwaltung

Geschwindigkeitsauswertung II. Halbjahr 2024
5903 Stützengrün, S 277 Schönheider Straße i. R. Schönheide

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
20.07.2024 	 09:10 - 13:00	 451	 2	 71
09.09.2024	 13:04 - 18:30	 811	 6	 73

5904 Stützengrün, S 277 Schönheider Straße i. R. Ortsmitte

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
20.07.2024	 09:10 – 13:00	 415	 2	 71
09.09.2024	 13:04 – 18:30	 842	 6	 80

5905 Stützengrün OT Lichtenau i. R. Stützengrün (70 km/h)

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
02.09.2024 	 15:20 – 19:00	 352	 8	 101

5910 Stützengrün, Rothenkirchener Straße i. R. Rothenkirchen

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
15.07.2024 	 11:34 – 16:00	 487	 8	 76
21.08.2024	 13:33 – 16:40	 547	 8	 86
02.10.2024	 13:06 – 16:15	 500	 4	 66

5914 Stützengrün OT Lichtenau, Stützengrüner Str. i. R. Bärenwalder Str.

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
14.10.2024 	 06:02 – 09:45	 71	 0	 0

5915 Stützengrün OT Lichtenau, Stützengrüner Str. i. R. Stützengrün

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
14.10.2024 	 06:02 – 09:45	 45	 2	 70

5916 Stützengrün, Talstraße i. R. B169

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
09.10.2024 	 14:01 – 18:00	 79	 0	 0

5917 Stützengrün, Talstraße i. R. Bergstraße

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
09.10.2024 	 14:01 – 18:00	 146	 2	 69

5918 Flur Stützengrün, B 169 Hauptstraße i. R. Rodewisch (70 km/h)

Datum	 Uhrzeit	 gemessene Kfz	 Anzahl Verwarnung/ Bußgelder	 vmax in km/h
22.10.2024 	 09:46 – 11:30	 140	 0	 0

Für die Vorbereitung, Durchführung und Aus-
wertung der Bundestagswahl 2025 bedanken 
wir uns ganz herzlich bei allen ehrenamtli-
chen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie 
den Mitarbeitern des ZKD. Die reibungslose, 

Ein großes Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
zur Wahl des 21. Bundestages am 23. Feburar 2025

sorgfältige und erfolgreiche Durchführung 
von Wahlen hängt zu einem Großteil von 
dem Einsatz der zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfer ab, die bereit sind, hierfür ihre Freizeit 
zu opfern. Alle Wahlhelfer haben dazu beige-

tragen, dass die Wahl zügig, ordnungsgemäß 
und problemlos abgewickelt werden konnte. 
Ihnen gelten der besondere Dank und die An-
erkennung für die Einsatzbereitschaft.

Im Betriebsgebäude des Zweckverbandes 
Kommunale Dienste fand am Donnerstag, 
dem 30. Januar 2025 eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung statt. 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kommunale Dienste

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
-	 ZKD001/2025 Beratung und Beschluss 

des Wirtschaftsplanes 2025

Der wesentliche Inhalt der Beschlüsse wird 
auf der Homepage des Zweckverbandes ver-
öffentlicht: www.zweckverband-kommuna-
le-dienste.de/zweckverband/beschluesse.
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Sprech- und Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung ist geöffnet:
	 Montag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 Dienstag 	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
und	 von	12:30	 bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen   
	 Donnerstag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
und	 von	12:30	 bis	 15:30 Uhr
	 Freitag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeit sind Termine 
nach Vereinbarung möglich!

Sprechzeit der Ortsvorsteherin, Frau Jana 
Richtsteiger-Müller, OT Hundshübel
	 Dienstag, 04.03.2025 von 16 bis 17 Uhr 
	 Dienstag, 18.03.2025 von 16 bis 17 Uhr   
	 im Feuerwehrdepot Hundshübel 
Außerhalb der Sprechzeiten sind Fra-
gen und Anliegen gern beantwortet. Tel. 
037462/28649, Mobil: 0172/9194483, Mail: 
jarimue@outlook.de

Die Bücherei im Bürgerhaus, Hübelstraße 
12a, ist geöffnet:
Dienstag	 von 16:00 bis 18:30 Uhr
Donnerstag 	 von 16:00 bis 18:00 Uhr

E-Mail-Adressen und Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Unsere e-mail-Adressen:
Herr Viehweg	 v.viehweg@stuetzengruen.de
Frau Völker	 s.voelker@stuetzengruen.de
Frau Leistner	 c.leistner@stuetzengruen.de
Frau Lehmann	 j.lehmann@stuetzengruen.de
Frau Päßler	 meldestelle@ stuetzengruen.de
Frau Weidlich	 a.weidlich @stuetzengruen.de

Frau Modes	 k.modes@stuetzengruen.de
Herr Müller	 m.mueller@ stuetzengruen.de
Frau Tröger	 n.troeger@stuetzengruen.de
Frau Höpke	 bibliothek@stuetzengruen.de
Bibliothek

Die Gemeindeverwaltung ist unter der Ruf-Nr. 654-0 und per Fax-Nr. 654-50 zu erreichen.
Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnummern 
erreichbar:

	 Bürgermeister	 Herr Viehweg	 über Sekretariat 
	 Sekretariat	 Frau Völker	 037462/654-11 
	 SG Hauptamt 
	 Soziales/Schulen	 Frau Leistner	 /654-20
	 Meldewesen/Gewerbe	 Frau Päßler	 /654-21 
	 Kämmerei 
	 Kämmerin	 Frau Lehmann	 /654-42  
	 Kasse	 Frau Modes	 /654-31
	 Steuern	 Frau Tröger	 /654-32
	 Bauamt	 Frau Weidlich	 /654-40 
		  Herr Müller	 /654-41
Zweckverband Kommunale	 Telefon: 636955	 Fax: 636958
Dienste (Bauhof)	 www.zweckverband-kommunale-dienste.de

(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)

Termin für Ausschuss- und Gemeinderatssitzungen
	 Verwaltungsausschuss	 11. März 2025	 18:30 Uhr
	 Technischer Ausschuss 	 13. März 2025 	 18:30 Uhr
	 Gemeinderat	 25. März 2025	 18:30 Uhr

Die Tagesordnung zur jeweiligen Sitzung wird rechtzeitig an der amtlichen Anschlagtafel am 
Gemeindeamt, Hübelstraße 12, 08328 Stützengrün, öffentlich bekannt gegeben.

FFW Stützengrün, Dienste
14.03.	 18:00 Uhr	 Türnotöffnung/Knoten/

Rettungsrucksack
28.03.	 18:00 Uhr	 Unterweisung Absturz-

sicherung

Feuerwehr-Report
FFW Hundshübel, Dienste
14.03.	 19:00 Uhr	 Gefährliche Stoffe und 

Güter
28.03.	 19:00 Uhr	 Umgang mit Elektroau-

tos/Photovoltaik

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

FFW Lichtenau, Dienste
07.03.	 18:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
12.03.	 18:30 Uhr	 Gem.Fw.Aus
14.03.	 18:30 Uhr	 Freier Dienst
28.03.	 18:30 Uhr	 TSF-W Ausräumen, 

Säubern, Einräumen
Gemeindejugendfeuerwehr, Dienste
01.03.	 14:00 Uhr	 Jugendflamme Stufe 1 

theoretisch
14.03.	 16:00 Uhr	 Ausflug ins Bad
15.03.	 14:00 Uhr	 Spiel, Sport, Spaß
29.03.	 14:00 Uhr	 Spiel, Sport, Spaß

Bambinifeuerwehr, Dienste
08.03.	 10:00 Uhr	 Kino in der Feuerwehr
22.03.	 10:00 Uhr	 Sportliche Aktivität

Restabfalltonnen  
Die Abfuhr Restabfalltonnen erfolgt in  
Stützengrün am
	 Freitag, 14. und 
	 28. März 2025

OT Lichtenau und Hundshübel
	 Dienstag, 11. und 
	 25. März 2025

Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
	 Montag, 10. und 
	 24. März 2025

Termine der Müllabfuhr, Abfuhr gelber Wertstofftonnen, Papiertonnen und der Biotonnen
Abfuhr der gelben Wertstofftonnen
Die Abfuhr der gelben Wertstofftonnen erfolgt 
in Stützengrün, im Ortsteil Hundshübel und im 
Ortsteil Lichtenau am
	 Mittwoch, 5. und  
	 19. März 2025

Achtung: Die gelben Tonnen an der 
Alten Straße, Eibenstocker Straße, Am Vor-
stau, Gemeindestraße, Hauptstraße, Neue 
Siedlung, Poststraße, Schulberg, Schulweg 
und Siedlung werden gesondert geleert am
	 Freitag, 7. und  
	 21. März 2025

Abfuhr der Biotonnen
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in Stützen-
grün und den Ortsteilen Lichtenau und 
Hundshübel jeweils am:
	 Freitag, 14. und
	 28. März 2025

Entleerung der Papiertonnen 
Stützengrün und OT Lichtenau:
	 Freitag, 7. März 2025
OT Hundshübel:
	 Mittwoch, 26. März 2025, 
Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
	 Dienstag, 11. März 2025
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Stützengrün mtl Die jährliche 
nichtöffentliche Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Stützengrün 
findet am Mittwoch, dem 13. März 
2025 um 18:00 Uhr in der Gaststätte 
„Stollmühle“ statt. Eingeladen sind 
alle Mitglieder (Eigentümer bejag-

Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Stützengrün
barer Flächen) und der Jagdpächter. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3.	 Feststellung der Anwesenheit
4.	 Kassenbericht
5.	 Entlastung des Vorstandes und 

des Vorsitzenden für das vergan-
gene Jagdjahr

6.	 Bekanntgabe der Strecke für das 
vergangene Jagdjahr

7.	 Diskussion
8.	 Schlusswort

gez. Der Vorstand

Stützengrün vv Hin und wieder ris-
kiere ich mal einen verstohlenen Blick 
in unsere Bibliothek. Insbesondere 
der Raum für Kinder- und Jugendlite-
ratur ist nicht sehr stark frequentiert. 
Das ist schade. Haben Gabi Höpke 
und ihr Team dort doch alles zusam-
mengetragen, was junge Leserin-
nen und Leser interessieren könnte. 
Mit dem Angebot im Internet ist das 
natürlich nicht zu vergleichen, aber 
wenn ich höre, dass an Grundschulen 
mittlerweile seitens des Kultusminis-
teriums aktiv darum geworben wird, 
den Kindern den Umgang mit Büchern 
wieder neu nahezubringen, stimmt 
mich das schon nachdenklich. Ein Volk 
von Dichtern und Denkern, Eine Nati-
on, die Goethe, Schiller, die Gebrüder 
Grimm, Erich Kästner und viele ande-
re Schriftsteller und Gelehrte hervor-
gebracht hat, verlernt es scheinbar, 
den eigenen Kindern Literatur und 
damit unsere deutsche Sprache sinn-
voll zu vermitteln. Von Mundart ganz 
zu schweigen. Geschimpft wird immer 
nur dann, wenn englische Begriffe 
sich in den täglichen Sprachgebrauch 
einschleichen und die Kinder und Ju-

Bibliothek und Lego-Nachmittag 
gendlichen „…keinen Satz mehr gram-
matikalisch richtig in vernünftigem 
Deutsch formulieren können...“. Wir 
sind froh, dass wir noch eine kleine Bi-
bliothek anbieten können und auch in 
Hundshübel jetzt eine „kleine Außen-
stelle“ eingerich-
tet werden konn-
te. Daneben 
wurde eine Idee 
aktiviert, welche 
vor einigen Jah-
ren schon einmal 
viele Kinder in das 
Bürgerhaus nach 
Stützengrün ge-
zogen hat – LE-
GO-Nachmittage. 
Zwei Kolleginnen 
aus der Gemein-
deverwaltung or-
ganisieren dieses 
Angebot jeden 
letzten Donners-
tag im Monat ab 
16 Uhr. Der Auf-
takt verlief schon 
hof fnungsvol l , 
aber Luft nach 

oben ist natürlich immer. Und wer 
gern LEGO baut, kann bei der Gele-
genheit gern auch einen Blick in un-
sere Bibliothek werfen. Es findet sich 
bestimmt was! Viel Freude beim Ent-
decken und Lesen!

Der kleine Oskar Päßler wurde beim Besuch in der Bibliothek 
fündig. Foto: Bibliothek
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Stützengrün vv Die Steuerung von 
Heizungsanlagen spielt eine zentrale 
Rolle im Rahmen des Kommunales 
Energiemanagement - KEM. aufzu-
bauen für alle verbrauchsrelevanten 
kommunalen Objekte. Es ist beein-
druckend wie er mit nutzungsspezifi-
scher Energieverbrauchsdaten arbei-
tet, um vorhandene Einsparpotentiale 
abzuschätzen und weitere Schritte zu 
planen. Längerfristig werden gezielt 
Maßnahmen zur Energieverbrauchs-
reduzierung mit Hausmeistern, Hand-
werkern und Objektverantwortlichen 

Stützengrün vv Der Winter ist noch 
nicht ganz vorbei und dennoch soll an 
dieser Stelle ein erster Zwischenbe-
richt zum Winterdienst gegeben wer-
den. Vorangestellt sei ein herzliches 
Dankeschön an die Männer unseres 
Bauhofes, die mit ihren Maschinen 
versuchen, uns durch Glätte, Schnee 
und Eis zu helfen. Nicht immer muss 
erst eine Menge Schnee liegen, da-
mit die Männer ausrücken. Schon 
Temperaturen um den Gefrierpunkt 
sind Grund genug, dass mit Unimog 
und Multicar ab vier Uhr in der Frühe 
der Einsatz beginnt. Nicht immer ist 
jeder Wetterlage beizukommen. Es 
ist Winter und damit verbunden hat 
es und wird es immer wieder einmal 
derartige Wetterlagen geben, wie sie 
auch am 5. Februar über unsere Regi-
on zog. Dann sind auch unsere kom-
munalen Möglichkeiten an Menschen 
und Maschinen überfordert. Vielleicht 

Kommunales Energiemanagement – was ist das?

Winter adé!

Zschorlau haben sich für die mit 75% 
geförderte Stelle eines Energiemana-
gers im Jahr 2023 entschieden. Die 
Eigenmittel werden nach kommuna-
lem Gebäudebestand von allen drei 
Kommunen getragen. Erfahrungen 
von Gemeinden, die bereits länger im 
Sektor des Energiemanagements tä-
tig sind, können übertragen werden 
und multiplizieren sich somit.  Berei-
chernd findet er das je Kommune im 
letzten Jahr ein Energietechniker er-
folgreich ausgebildet werden konnte. 
Für die Gemeinde Stützengrün ist dies 
Andreas Fugmann.

Toni Forbriger ist dahingehend 
kein unbeschriebenes Blatt. Der ge-
lernte Verwaltungswirt war mehr als 
8 Jahre in einer größeren Stadt im 
Vogtland für das Thema Energiema-
nagement verantwortlich, weiß also, 
wo die heimlichen oder unheimli-
chen Kostentreiber zu finden und 
wie diese in den Griff zu bekommen 
sind. In Stützengrün befasste er sich 
bisher mit der Bestandserfassung 
und der im kommunalen Besitz be-
findlichen Anlagen. Die Anpassung 

der Energielieferverträge verspricht 
eine Einsparung von 50.000 € trotz 
steigender Energiepreise im Jahr 
2025. Mit kleinen, sofort umsetzbaren 
Verbesserungen konnten bereits erste 
Erfolge erzielt werden. Sein Ziel ist es, 
die Einsparungen mit geringinvestiven 
Maßnahmen zu erzielen. In einem 
zweiten Schritt befasst er sich auch 
damit, Wärme- und Energiekonzepte 
zu erstellen, die zukunftsfähig sind 
und im Investitionsplan der Gemein-
de Berücksichtigung finden müssen 
– etwa die Auswahl geeigneter kom-
munaler Dachflächen und deren Aus-
rüstung mit PV-Anlagen. Auch die Be-
trachtung der Handlungsoptionen bei 
unserer örtlichen Straßenbeleuchtung 
liegt auf seinem Tisch. Stützengrün 
bescheinigt er hier, schon einen sehr 
guten Ausbaustand erreicht zu haben. 
Als kleinen Wehmutstropfen empfin-
det er die Erhöhung der Betriebszeiten 
um 2190 Jahresbenutzungsstunden 
der Straßenbeleuchtung. Durch ge-
stiegene Umlagen werden die Nach-
tabschaltung eingesparten 11.200 € 
zu 60% aufgezehrt.

sind wir angesichts der letzten Win-
ter nicht mehr gewohnt, mit solchen 
Herausforderungen umzugehen, da 
„richtige Winter“ mit viel Schnee und 
Dauerfrösten schon lange eher die 

Seltenheit geworden sind.
Dennoch sind wir mit unserem 

Bauhof grundsätzlich gut aufgestellt. 
Andere Städte und Gemeinden haben 
diese Dienste aus Kostengründen schon 

Toni Forbriger bei der Anpassung der 
Heizzeiten für das Wahllokal im Rathaus.  
Foto: Gemeindeverwaltung

umgesetzt. Das mittelfristige Ziel ist 
die Zertifizierung des KEM Stützen-
grün nach bundesländerübergrei-
fenden Qualitätsstandards durch die 
Landesenergieagentur des Freistaats 
Sachsen (SAENA). Das tut er gleich 
für drei Gemeinden. Die Gemeinderä-
te von Schönheide, Stützengrün und 
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Stützengrün vv Eine Idee der Bür-
gerstiftung ließ sich dank einer Zu-
wendung aus dem Budget der Fach-
stelle Ehrenamt des Erzgebirgskreises 
aus dem letzten Jahr umsetzen. Ein 
Kalender mit dem Titel „Heimatbilder“ 
zeigt wunderschöne Aufnahmen von 
unterschiedlichen Fotografen. 

Ein Dankeschön an Alexander 
Männel, Rico Baumgärtel, Eberhard 
Mädler, Robert Müller und Studio2 
aus Sosa. Das Besondere ist, dass 
die Kalenderblätter von einer Bürste 
aus heimischer Erzeugung gehal-
ten werden. Der praktische Nutzen 
des Kalenders besteht darin, dass 
die monatlichen Termine unserer 

Stützengrün vv Nachdem die Bür-
gerstiftung Stützengrün bereits im 
zurückliegenden Jahr die Pflanzung 
von fünf Obstbäumen und fünf Bee-
rensträuchern in der Reith veranlasst 
hatte, war auch die Bewerbung in 
der vorerst letzten Runde der Akti-
on „1000 Obstbäume für Sachsen“ 
wieder erfolgreich. Es wurden fünf 
Hochstamm-Obstgehölze und fünf 
Beerensträucher zugewiesen, welche 
im Garten des Meissner Gutes in Stüt-
zengrün ihren Platz finden werden. 
Damit soll der ursprüngliche Charak-
ter des Bauerngartens wieder stärker 

Besonderer Kalender 

1000 Obstbäume für Sachsen

lange an Dritte ausgelagert. Unsere 
Männer und die Technik (2x Unimog 
und 1x Multicar) sind zu den entspre-
chenden Streuzeiten unterwegs im 
gesamten Ortsgebiet, welches ja auch 
Lichtenau und Hundshübel umfasst. 
Die schiere Länge des zu befahrenden 
Straßennetzes erfordert eine gewisse 
Priorisierung von Haupt- zu Nebenstra-
ßen. Die Streuzeiten sind grundsätzlich 
von 4 Uhr bis 8 Uhr und 16 Uhr bis 19 
Uhr. Wenn die Wetterprognose dauer-
haft schlechte Bedingungen vorher-
sagt, dann werden diese Streuzeiten 
auch angepasst. Es existiert kein 24 
Stunden-Dienst, welcher gar nicht 
finanzierbar wäre. Schon bis zum 31. 
Dezember 2024 wurden knapp 100 

TEUR für Winterdienst ausgegeben. Es 
ist anzunehmen, dass nochmals eine 
solche Summe für die Wintermonate 
2025 hinzukommt. Ich denke, dass 
wir die Winter bisher ganz gut im Griff 
hatten und solche Tage wie etwa am 
5. Februar eher an einer Hand abzu-
zählen sind. Gleichwohl sind wir in der 
Auswertung mit unserem Bauhofchef 
jeden Monat, sowie speziell vor Beginn 
bzw. nach Abschluss der Wintersaison 
in ständiger Abstimmung, um für „den 
Fall der Fälle“ gerüstet zu sein. Dabei 
spreche ich von extremen Wetterlagen 
(Dauerschneefall, Verwehungen, Dau-
erfrost über längere Zeit…), die uns 
dann natürlich zu einem verstärkten 
Einsatz zwingen. Das hat in der Ver-

gangenheit in Zusammenarbeit mit 
externen Partnern (Bauunternehmen, 
Landwirte, private Dienstleister mit 
entsprechender Technik) ganz gut 
funktioniert. Ich denke, bei uns allen 
überwiegt die Vorfreude auf den Früh-
ling, der seiner ersten Boten schon aus 
dem noch frostigen Boden sprießen 
lässt.

betont werden. In aller Regel war es 
üblich, Obstbäume und Beerensträu-
cher für die Selbstversorgung im ei-
genen Bauerngarten zu haben. Von 
diesen bäuerlichen Traditionen ist im 
Laufe der Jahrhunderte wenig erhal-
ten geblieben. Hinzu kommt, dass in 
unseren Breiten nicht alle Obstgehöl-
ze gut und ertragreich gedeihen. Da-
her wird das Projekt des Sächsischen 
Landtages gemeinsam mit dem Deut-
schen Verband für Landschaftspflege 
mit Baumschulen organisiert, die ein-
heimische Obstgehölze anbieten.

Der genaue Pflanztermin wird 

AWO-Seniorenarbeit auf der Rück-
seite vermerkt sind. Damit sollen un-
sere älteren Bürgerinnen und Bürger 
informiert und animiert werden, bei 
den verschiedenen Angeboten einmal 
selbst mit vorbei zu schauen. 

Die Angebote reichen von Hut-
zentreffs in jedem Ortsteil, über 
eine Nordic Walking Gruppe, ein 
Trauer-Cafe und weitere interessante 
Veranstaltungen. Ein Fahrdienst lässt 
sich sicher organisieren. Fragen dazu 
beantwortet gern Kerstin Klöppel 
und ihr Team unter 037462 175067 
oder per Handy: Kerstin Klöppel - 
015170798991, Franziska Hänel - 
01739813077

noch bekanntgegeben. Als regionaler 
Partner wird der Landschaftspfle-
geverband Westerzgebirge (LPV) 
mit eingebunden sein. Elena Krug, 
Regionalkoordinatorin im LPV wird 
zur Anlage von Bauerngärten eini-
ge interessante Informationen mit 
im Gepäck haben. Wer bei diesem 
Termin mithelfen möchte, oder sich 
einfach für die Thematik interessiert, 
kann sich gern vorab melden: LPV 
Westerzgebirge e.V. - Elena Krug 
- 03772 24879, Mail: elena.krug@
lpvwesterzgebirge.de, BM Volkmar 
Viehweg – 0172 7251724

Aktuelles aus der Deutschen Bürstenregion

Kommunale Bürgerstiftung

Stützengrün vv Das kleine Re-
daktionsteam sitzt an der zweiten 
Sonderausgabe des Werkspiegels, 
welche die Jahre des Dritten Reichs 
und der DDR-Zeit bis zur Wende 
umfassen soll.

Zweite Sonderausgabe Werkspiegel 
Eine sehr große Zeitspanne, die ins-
besondere die Nachkriegsjahre und 
das Erblühen der Bürstenfabrikation 
nach Kriegsende in den Blick nehmen 
wird. GEG-Bus, Patenbrigaden, Werk 
I bis III, Sozialgebäude und vieles 

mehr gilt es kurz zu beleuchten. Eine 
Detaildarstellung ist ausgeschlossen, 
so sind sich die Macher der Werkspie-
gel-Sonderausgaben einig. 

Dennoch wolle man so viel als 
möglich an Informationen, Zeitzeu-

Unimog vom Bauhof. Foto: Gemeinde-
verwaltung

Der Jahreskalender 2025 mit Terminen 
der AWO-Seniorenarbeit Foto: Gemein-
deverwaltung
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Stützengrün vv Noch mindestens 
bis Mitte des Jahres 2025 ist ein ganz 
besonderes Modell im ersten Ober-
geschoss des Gemeindeamtes Stüt-
zengrün zu besichtigen. Das Stützen-
grüner Viadukt, allen noch von Fotos 
bekannt, jedoch seit 1982 nicht mehr 
existent, war ein Kleinod und bildete 
mit dem kleinen Viadukt in Neulehn 
ein beeindruckendes Ensemble deut-

Miniatur-Viadukt 

Die Leihgabe von Petra Gaube findet ihren Platz direkt vor dem 
Bürgermeisterbüro. Foto: Gemeindeverwaltung

scher Ingenieurskunst. Dieses große 
Viadukt haben Petra Gaube und ihr lei-
der verstorbener Mann in akribischer 
Kleinarbeit erstellt. „Zu schade, um es 
nur zuhause stehen zu haben“, mein-
te Petra Gaube. 
Dieser Meinung 
waren auch die 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

der Gemeindeverwaltung Stützengrün 
und so ist das gute Stück, sicher ver-
wahrt unter Plexiglas, nun noch einige 
Zeit für ein interessiertes Publikum in 
der Gemeinde zu bestaunen.

Stützengrün vv Eine Schenkung 
besonderer Art übergab Familie Feider 
aus Schönheide in den letzten Tagen 
an die „Deutsche Bürstenregion“. Eine 
Wringmaschine mit dem Aufdruck des 
alten GEG-Logos. Laut der Erinne-
rung von Frau Feider stammt dieses 
Gerät noch von ihrer Oma, die etwa 
1908 geboren wurde. Die kleine Ma-
schine wurde in früheren Zeiten an 
einen Holzbottich geschraubt, die 
nasse Wäsche durch die beiden Wal-

zen gedreht und das Wasser in dem 
Holzbottich aufgefangen und meist 
nachgenutzt. „Das würde noch 
heute funktionieren, wenn mal der 
Strom weg ist…“ so Frau Feider mit 
einem Lächeln. „Wir haben sie ge-
pflegt und geben sie jetzt aber gern 
anlässlich des 100-jährigen Jubilä-
ums der GEG, um so ein Gerät zu 
bewahren. Zumal das alte Logo noch 
gut zu sehen ist.“ Verantwortlichen 

Besondere Schenkung 
der heutigen Bürstenmann GmbH 
ist im Unternehmensarchiv bisher 
nichts über derartige Bestandteile 
des Sortiments in die Hände gefal-
len. „Dass die GEG in frühen Jahren 
auch solche Wringmaschinen mit 
verkauft, oder gar produziert haben 
sollte, ist uns neu…“, so Marcel Wer-
ner, Prokurist bei Bürstenmann und 
für die Organisation des Jubiläums 
maßgeblich mitverantwortlich.

genberichten Fotos und Fakten sam-
meln, um künftig vielleicht einmal 
eine etwas umfassendere Publikation 
zu diesem Betrieb und der Bürstenin-
dustrie daraus speisen zu können.

Zeitzeugen, die ihre ganz persön-
lichen Erinnerungen einbringen 
möchten, sind herzlich eingeladen, 
diese niederzuschreiben oder auch 
im Rahmen eines Gesprächs, diese 

mitzuteilen. (telefonische Vorab-
stimmung mit Bürgermeister Volk-
mar Viehweg 0172 7251724 oder 
Ortschronist Joachim Werner 0152 
51086760)

Frau Feider an der historischen 
GEG-Wringmaschine Foto: Gemeinde-
verwaltung
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Aue-Schwarzenberg mtl Der 
Landschaftspflegeverband Westerz-
gebirge bietet allen interessierten 
Landnutzern im Altkreis Aue-Schwar-
zenberg wieder eine kostenlose und 
freiwillige Naturschutzberatung an.
Wir besprechen spezielle Fördermaß-
nahmen z.B. AUK-Maßnahmen oder 

Kostenlose Naturschutzberatung für Landnutzer
Öko-Regelungen und tauschen uns 
zu Pflegemaßnahmen auf einzelne 
Flächen bezogen aus. Weiter unter-
stützen wir Sie bei der Grünlandmaß-
nahme „Kennarten im Grünland“/GL 
1a, 1b. Für eine gewünschte Bera-

tung kontaktieren Sie uns gerne te-
lefonisch unter 03772/24879 oder 
per E-Mail: naturschutzberatung@
lpvwesterzgebirge.de. Anschrift: 
Dorfstraße 48, 08289 Schneeberg OT 
Lindenau
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Stützengrün
	 05.03.	 Bettina Kuhlmann	 70 Jahre
	 11.03.	 Peter Schmidt	 70 Jahre
	 14.03.	 Elke Hartmann	 75 Jahre
	 17.03.	 Rosmarie Baumgärtel	 70 Jahre
	 20.03.	 Elfriede Rauner	 85 Jahre
	 24.03.	 Hartmut König	 70 Jahre
Hundshübel	 	
	 12.03.	 Ingeborg Unger	 85 Jahre
	 18.03.	 Konrad Wappler	 75 Jahre
	 22.03.	 Christoph Kampe	 85 Jahre
	 30.03.	 Christina Goldhahn	 70 Jahre
Lichtenau	 	
	 26.03.	 Günter Witschinski	 70 Jahre
Goldene Hochzeit	 	
	 15.03.	 Monika und Christoph Zander, Stützengrün

Die Gemeindeverwaltung Stützengrün gratuliert den Jubilaren recht herz-
lich und wünscht weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaft
Der diensthabende Bereitschaftsarzt kann unter der Telefonnummer 

0375/19222 oder während der Bereitschaftsdienstzeit überregional unter 
der Telefonnummer 116117 erfragt werden. Der Notarzt ist weiterhin 

über die 112 zu erreichen. 
Der zahnärztliche Notfalldienst kann über die Internetseite  

www.zahnaerzte-in-sachsen.de abgerufen werden.

Wichtige Telefonnummern 
im Notfall

Rettungsleitstelle für Feuerwehr, 
Rettungsdienst, Notarzt, Bergwacht: 
Notruf 112 oder Krankentransport 
unter Telefon 0375/19222 (Auch 
Auskunft über die Bereitschaft des 
kassenärztlichen Notdienstes, von 
Fachärzten, Apotheken).
Polizei: Notruf 110, Polizeipos-
ten Eibenstock: Schönheider 
Straße 4, Telefon 037752/559380
Giftnotruf: Telefon 0361/730730
Störungsrufnummer MITNETZ 
STROM: 0800/2305070
Landesdirektion Chemnitz: 
0371/5320
Hauptbereitschaft ZWW – Trink-
wasser und Abwasser: 03774/1440

Hotline 
Antenne km3:

03774_13931-03

BÜRGERPOLIZIST 
Lutz Schüler 

Tel.: 037752/55938-0 E-Mail: 
lutz.schueler@polizei-sachsen.de 

Polizeistandort: Eibenstock, 
Schönheider Straße 4 

Sprechstunde: jeden 1. Dienstag 
im Monat von 16 - 18 Uhr

Achtung!!! 
Der Bürgerpolizist, Lutz Schüler, 
bietet jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat von 16 – 18 
Uhr eine Bürgersprechstunde 
in der Gemeindeverwaltung 
Stützengrün, Zimmer 4, an. 
Hier sind alle Bürger recht 

herzlich eingeladen, ihre Anliegen 
und Fragen bei Lutz Schüler 

anzubringen.

Gegen Sucht hilft Reden

Begegnungsgruppe Schönheide
Nächster Treff: Mittwoch, 
19. März 2025, 19:00 Uhr 

Evang.-Methodistische Kirche, 
Obere Straße 3 • Schönheide

Die nächste Ausgabe vom 

                    
erscheint am 01. April 2025
Redaktionsschluss ist der

20. März 2025
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Schneeberg mtl Nach der Info-
veranstaltung zum Übergang an das 
Gymnasium am 4. November 2024 
und dem Tag der offenen Tür am 24. 
Januar 2025 finden nun die Schüleran-
meldungen am Johann-Gottfried-Her-
der-Gymnasium Schneeberg statt. 

Vom 14. Februar 2025 – 7. März 
2025 können Eltern ihre Kinder 
täglich von 7:00 - 15:30 Uhr im 
Raum 214 am Johann-Gottfried-Her-
der-Gymnasium Schneeberg, Dr.-
Köhler-Platz 2, anmelden. 

Es sind folgende Unterlagen mit-

Anmeldung der Grundschüler Klasse 4 am 
Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium Schneeberg

zubringen:
-	 der Aufnahmeantrag
-	 das Original der Bildungsempfeh-

lung
-	 die Kopie der Geburtsurkunde
-	 die Kopie des letzten Zeugnisses 

(Kopien können vor Ort ange-
fertigt werden). Alle Formulare 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.herder-gym.de.

Nach telefonischer Absprache 
(03772/39580 – Frau Meinel) kann an 
diesen Tagen auch ein späterer Abga-
bezeitpunkt vereinbart werden.
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Gut umsorgt in Schönheide
Wir bieten Ihnen hohe Lebensqualität durch:
•Vollstationäre Pfl ege
•Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
•Hauseigene Küche
• abwechslungsreiche Veranstaltungsangebote
•große parkähnliche Gartenanlage

Lernen 
Sie uns 
kennen

MATERNUS Seniorencentrum Barbara-Uttmann-Stift  
Am Fuchsstein 25  ·  08304 Schönheide
T:  037755 62-0  ·  info.schoenheide@maternus.de  
www.schoenheide.maternus.de

Liebe Einwohner/innen der Gemeinde 
Stützengrün,

Der März steht vor der Tür mit 
der Vorfreude auf wärmeres Wetter, 
Schneeglöckchen, die aus der Erde 
schauen und gern erwarteten Früh-
lingsanfang. Im März findet wieder am 
1. März ein Grundkurs für Nachbar-
schaftshelfer statt und am 27. März ein 
online Aufbaukurs. Nachbarschaftshel-
fer unterstützen Menschen mit Pflege-
grad in ihrem Alltag und können nach 
erfolgtem Grundkurs mit der Pflege-
kasse über den Entlastungsbetrag (131 
Euro pro Monat) abrechnen. Für Men-
schen, die keinen Pflegegrad besitzen, 
aber trotzdem im Alltag hin und wieder 
Unterstützung benötigen, gibt es die 
Möglichkeit eines Alltagsbegleiters. 
Auch die Alltagsbegleitung ist ein Pro-
jekt des Landes Sachsen. Alltagsbeglei-

Q
u

ar
ti

er
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ECKE

Kerstin Klöppel:   0151-70798991
Franziska Hänel:  0173-9813077
Büro:                  037462-175067

ter/in kann jede Person über 18 Jahre 
sein. Als Alltagsbegleitung erhalten 
sie eine Aufwandspauschale von max. 
80 Euro pro Monat für 32 Stunden. 
Alltagsbegleiter sind über einen Träger 
als Ehrenamtliche angestellt, haben 
somit einen Versicherungsschutz und 
Ansprechpartner für Fragen. Es findet 
eine monatliche Abrechnung statt. Wer 
Interesse dafür hat, kann sich gern bei 
uns im Quartiersbüro melden.

Wir planen ab April eine Gruppe 
für Menschen mit Diabetes mellitus zu 
gründen. Das erste Treffen findet am 
Montag, dem 7. April im Quartiersbüro 
von 16 – 18 Uhr statt. Eingeladen sind 
Menschen, die Diabetes mellitus (Typ 
1+2) selbst haben, sowie Angehörige 
und Interessierte. Im Sinne der Selbst-
hilfe soll die Gruppe dem gemeinsamen 
Austausch, gegenseitigen Verstehen 
und Unterstützen dienen. Für eine bes-
sere Planung bitten wir um Anmeldung 
im Vorfeld. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Noch ein paar Worte am Schluss 
zu den Beratungen nach § 37 Abs. 
3 SGB XI. Menschen mit Pflegegrad, 
die keinen Pflegedienst nutzen sind 
verpflichtet in den Pflegegraden 2+3 
halbjährlich und den Pflegegraden 

4+5 vierteljährlich einen Beratungs-
besuch eines zugelassenen Akteurs 
(Quartiersbüro, Pflegedienste, Pflege-
berater der Pflegekassen) durchführen 
zu lassen. Die Beratungen müssen in 
der Häuslichkeit des Pflegebedürftigen 
umgesetzt werden oder können seit 
2024 auch digital erfolgen. Die Bera-
tungen dienen der Sicherstellung der 
Pflege und Unterstützung der Pflege-
bedürftigen/Pflegenden Angehörigen. 
Inhaltlich können Leistungen der Pfle-
geversicherung (Verhinderungspflege, 
Entlastungsbetrag, Pflegehilfsmittel), 
weitere Entlastungs- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten (Selbsthilfeange-
bote, Beratungsstellen…) erklärt  oder 
auch ganz praktisch Handgriffe zur Er-
leichterung der Pflege gezeigt werden. 
Die Beratungen sind ein sehr gutes, 
kontinuierliches Angebot, um einen 
guten Umgang mit der Pflegesituation 
zu bekommen oder zu erhalten. Wir, als 
Team des Quartiersbüros/Betreuungs-
dienstes wünschen Ihnen/Euch eine 
gute Zeit und freuen uns über einen 
Anruf oder ein persönliches Treffen.
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Stützengrün vv Ein fester Ter-
min im Januar ist die Kleintier- und 
Geflügelausstellung in der Turnhal-
le Stützengrün. Unser Geflügel- und 
Kaninchenzüchterverein Stützengrün 
hat auch in diesem Jahr wieder eine 

Hasen, Hühner und Tauben in der Turnhalle 

Schönheide js Fleißige Handwerker 
waren in den letzten Wochen im „Car-
lshof“ in Schönheiderhammer zugan-
ge und erledigten einige Umbau- und 
Renovierungsarbeiten in den oberen 
Etagen des Gebäudes. Bezugsfähig 
ist bereits eine helle und geräumige 
2-Raum-Wohnung, die über ein Bad 
mit Badewanne verfügt. 

Des Weiteren werden v ier 
1-Raum-Appartements verschiedener 
Größen entstehen, die jeweils mit ei-
ner Einbauküche sowie einem Bad mit 
Dusche ausgestattet sind. Das Haus 
verfügt über einen Aufzug, PKW-Stell-
plätze sind vorhanden und ein großer 
Garten lädt zukünftige Bewohnerinnen 

Umbaumaßnahmen im „Carlshof“ – Wohnungen für Betreutes Wohnen
und Bewohner zum Verweilen ein.

Nachdem 2023 im Erdgeschoss des 
„Carlshof“ die Tagespflege mit zwölf 
Plätzen für Tagesgäste eröffnet wurde, 
wird nun auch in den oberen Etagen 
des Gebäudes neues Leben einziehen.

Den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern steht die Diakoniestation als 
verlässlicher Partner zur Seite und 
bietet eine Grundbetreuung (An-
sprechpartner des Sozialen Dienstes, 
Notrufanlage, Erstversorgung und 
Hilfe bei akuter Erkrankung, Angebote 
zur Freizeitgestal-
tung im Haus) so-
wie verschiedene 
Wahlleistungen 

(hauswirtschaftliche, pflegerische, 
krankenpflegerische Versorgung so-
wie Fahr- und Begleitdienste, etc.) 
an. Zudem besteht auch die Mög-
lichkeit, unsere Tagespflege im Erd-
geschoss des Hauses zu besuchen.

Besichtigungs- und Beratungs-
termine für das Betreute Wohnen im 
„Carlshof“ können ab sofort verein-
bart werden. Kontaktieren Sie hierfür 
die Geschäftsstelle telefonisch unter 
037755/55171 oder per Mail unter 
info@diakoniestation-eibenstock.de.

perfekte Veranstaltung organisiert. 
Die Käfige der Aussteller haben das 
Fassungsvermögen der Turnhalle fast 
gesprengt. Dennoch waren noch aus-
reichend Plätze an den Biertischgarni-
turen vorhanden, um auch die gastli-

che und gesellige Note einer solchen 
Ausstellung noch gebührend zu wür-
digen. Tombola, Essen und Trinken 
sorgten für ein positives Fazit bei Aus-
stellern, Organisatoren und Gästen. 
Danke dafür!
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Sachsen mtl Das Statistische Lan-
desamt führt 2025 erneut den Mikro-
zensus durch – eine gesetzlich vorge-
schriebene Stichprobenerhebung mit 
Auskunftspflicht. Ein Prozent der säch-
sischen Haushalte (ca. 20.000) wird 
zu Themen wie Haushaltsstruktur, 

Mikrozensus 2025

Hundshübel mtl Der Posaunen-
chor Hundshübel feiert in diesem 
Jahr sein 75-jähriges Bestehen – ein 
schöner Anlass, um auf die musi-
kalische Gemeinschaft der vergan-
genen Jahrzehnte zurückzublicken. 
Besonders in Erinnerung bleibt das 
Posaunenchortreffen des Rüstkrei-
ses Plauen im Jahr 1997, bei dem 
rund 130 Bläser aus über zehn Or-
ten des Vogtlands und Erzgebirges 
zusammenkamen. 

Die jährlichen Treffen boten die 
Gelegenheit, gemeinsam zu musi-
zieren – vor allem Stücke, die „mehr 
Blech“ brauchen – und in geselliger 
Runde Zeit zu verbringen.

Die Organisation solcher Treffen 
war nicht immer einfach, vor allem in 

75 Jahre Posaunenchor Hundshübel – Einladung zum Festgottesdienst
der DDR-Zeit. So viele Menschen zu 
verköstigen, war mit den begrenzten 
Möglichkeiten eine Herausforderung. 
Doch mit viel Improvisation und vie-
len helfenden Händen wurde es jedes 
Mal möglich gemacht.
Zu unserem Jubiläum laden wir herz-
lich ein:
Festgottesdienst zum 75-jähri-
gen Bestehen des Hundshübler 
Posaunenchores
-	 Sonntag, 18. Mai 2025
-	 10:00 Uhr
-	 Kirche Hundshübel

-	 Musikalisches Programm mit „viel 
Blech“

-	 Gemeinsames Zusammensitzen 
im Anschluss beim Kirchenkaffee

-	 Zeit für Gespräche und Geschich-
ten von früher

Freut euch auf ein festliches musi-
kalisches Programm – natürlich mit 
„viel Blech“!

Posaunenchortreffen 1997. Foto: privat

Erwerbstätigkeit und Einkommen be-
fragt. Neu sind Fragen zur Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, Gesundheit 
und Rauchgewohnheiten. Die Befra-
gung erfolgt telefonisch, persönlich o. 
online. Die Daten bleiben anonym und 
dienen statistischen Zwecken. Erste 

Ergebnisse aus 2023: 56% der Haus-
halte sind Mehrpersonenhaushalte, 
36% der Ehepaare haben mindestens 
ein Kind, über 80% der Erwerbstäti-
gen arbeiten nie im Homeoffice - In-
fos: www.mikrozensus.de, Kontakt: 
Beate Schirwitz, Tel. 03578 – 332110

Hundshübel mtl Der Skiverein 
Hundshübel führt seine alljährliche 
Fackelwanderung am Samstag, dem 
1. März 2025 durch.

Der Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Nadler Haus um 18 Uhr, Strec-

Fackelwanderung
kenverlauf: Rundweg Viechzigring 
bis zur Talstation ehem. Skilift Mit 
einem Höhenfeuer bei Bratwurst 
und diversen Getränken können alle 
Teilnehmer in gemütlicher Runde den 
Tag ausklingen lassen. 

Bei Winterwetter ist das Rodeln am 
ehemaligen Skihang unter Flutlicht 
möglich! 

Auf eine zahlreiche Teilnehmer-
zahl freut sich der Skiverein Hund-
shübel.
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Is was lus? 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit

März
	 01.03.	 Fackelwanderung 	 Skiclub Hundshübel	 18:00 Uhr
		  Treffpunkt Parkplatz Nadlerhaus
	 03.03.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 04.03.	 Pflege-Pause	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 05.03.	 Krabbeltreff	 Kita Mäusekiste Hundshübel	 09:30 Uhr
		  Kita Mäusekiste Hundshübel
	 10.03.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.03.	 Kochgruppe	 AWO Quartiersbüro	 10:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.03.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Gemeinde Stützengrün
	 11.03.	 Miniwichtel-Krabbeltreff 	 Kita Waldwichtel Stützengrün	 15:00 Uhr
		  Tel. Anmeldung bis 09.30 Uhr
		  Kita Waldwichtel Stützengrün
	 17.03.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 18.03.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel
	 18.03.	 Seniorennachmittag	 Landeskirchliche Gemeinschaft Grund	 14:30 Uhr
		  Landeskirchliche Gemeinschaft Grund
	 24.03.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 25.03.	 Männertreff	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 26.03.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 26.03.	 Trauercafé	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 27.03.	 Hutzntreff Hundshübel	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 27.03.	 Lego-Nachmittag		  16:00 Uhr
		  Bürgerhaus Stützengrün
	 31.03.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
April
	 01.04.	 Miniwichtel-Krabbeltreff 	 Kita Waldwichtel Stützengrün	 15:00 Uhr
		  Tel. Anmeldung bis 09.30 Uhr
		  Kita Waldwichtel Stützengrün
	 01.04.	 Pflege-Pause	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 02.04.	 Krabbeltreff	 Kita Mäusekiste Hundshübel	 09:30 Uhr
		  Kita Mäusekiste Hundshübel
	 07.04.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 07.04.	 Informationsaustausch „Leben mit	 AWO Quartiersbüro	 16:00 Uhr
		  Diabetes mellitus“ - vorherige Anmeldung 
		  erforderlich, AWO Quartiersbüro	
	 08.04.	 Kochgruppe	 AWO Quartiersbüro	 10:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 08.04.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Gemeinde Stützengrün
	 09.04.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 14.04.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 15.04.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel
	 16.04.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 24.04.	 Hutzntreff Hundshübel	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 28.04.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 29.04.	 Männertreff	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 30.04.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 30.04.	 Trauercafé	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
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Sachsen mtl Beratungsangebot 
„Blickpunkt Auge“ – Rat und Hilfe 
bei Sehverlust: „Blickpunkt Auge“ 
bietet eine unabhängige und kos-
tenlose Beratung für Menschen mit 
(drohendem) Sehverlust, deren 
Freunde und Angehörige. 

Betroffene werden über die vie-
len Unterstützungsmöglichkeiten 
aufgeklärt, um ihnen weiterhin eine 
Teilhabe an der Gesellschaft zu er-

Termininformation: Sehprobleme verunsichern – Beratung unterstützt!
möglichen. Seit diesem Jahr wird das 
Beratungsangebot auch im südlichen 
Erzgebirge offeriert. Sylvia Wagner, 
zertifizierte Blickpunkt Auge-Bera-
terin bietet jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat von 15–17 Uhr 
telefonische Beratungen an.
Das Beratungsspektrum im 
Überblick:
-	 Grundlegendes zur Augenkrank-

heit

-	 Überblick und Orientierung bei 
Zuständigkeiten, Leistungen und 
Angebote

-	 Sehhilfen und alltagspraktische 
Hilfsmittel

-	 Rechtliche und finanzielle An-
sprüche

-	 Tipps, Tricks und Schulungen zur 
Alltagsbewältigung

-	 Bildung und berufliche Teilhabe
-	 Kultur und Freizeit sowie Selbst-

hilfeangebote
Nächste Beratungstage:
-	 19. Februar
-	 05. März 2025
-	 19. März 2025
-	 02. April 2025
-	 16. April 2025
Jeweils 15–17 Uhr
Interessierte können sich ab sofort 
zur Beratung anmelden! Telefon: 
0351 80 90 628, E-Mail: sachsen@
blickpunkt-auge.de, Nähere Infor-
mationen: www.blickpunkt-auge.de
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An alle Haushalte in
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